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Südkurier, Donnerstag, 5. Juni 2025 

 
Mitreissende Frühlingsgesänge und Jagdlieder in der Lutherkirche 

Am vergangenen Samstag präsentierten der Männerchor Harmonie Kreuzlingen, 

die Männer des Bach-Chor Konstanz und die Jagdhornbläser Weiherweid ihr 

„kleines Konzert“ in der Lutherkirche Konstanz vor fast 250 Zuhörern. Die 

Stücke waren dabei thematisch perfekt auf den Frühling und die Jagd 

abgestimmt. 

Mit dem Volkslied „Jäger aus Kurpfalz“ setzten die rund 50 Sänger und die 

Jagdhörner gleich zu Beginn hochenergetische Akzente für den weiteren 

Konzertnachmittag. Die darauffolgenden Stücke fügten sich allesamt in einen 

kohärenten Spannungsbogen ein: In wechselnder Besetzung zwischen a-

cappella-Gesang und Stücken für das Jagdhornensemble changierten die gut 60 

Musiker zwischen beschwingten Chören wie von Webers „Die Sonn' erwacht“, 

Rossinis vitalem „Rendez-vous de la chasse“ und träumerischen Tönen wie in 

Schumanns „Frühlingsgruss“.  

Zur Mitte des Konzerts erklang dann einer der Höhepunkte: Gemeinsam mit 

Michael Stadtherr an der Orgel gaben die Jagdhörnbläser um Stephan Jost 

einige Ausschnitte der „Hubertusmesse“ zum Besten und beeindruckten das 

Publikum mit einem vieldimensionalen, imposanten Klang.  

Der von den Jagdhörnern anschließend intonierte „Gruss en Lavant“ führte die 

Programmatik gekonnt nahtlos weiter. Danach baute der Männerchor mit dem 

poetischen „Der Jäger Abschied“ von Mendelssohn Bartholdy oder Busses 

„Schöne Nacht“ noch einmal Spannung auf, die im „Jägerchor“ aus der Oper 

„Der Freischütz“ ihre abschliessende Klimax fand.  

Damit umrahmten die Musiker unter der Leitung von Michael Stadtherr und 

Stephan Jost ein durch und durch stimmiges Programm und erhielten dafür 

reichlich Beifall. 

Foto und Text: Jule Widmann 
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Gedanken von Harmonie-Mitglied Werner Wettstein 

Als mehr oder weniger regelmässiger Besucher der 

Samstagnachmittagkonzerte in der Lutherkirche Konstanz hat es mich sehr 

gefreut, als bekannt wurde, dass wir zusammen mit den Männern des Bach-

Chores Konstanz und der Bläsergruppe Weiherweid ein solches Konzert 

bestreiten dürfen. Ab und zu vor einem Publikum zu singen und Zuhörern eine 

Freude bereiten zu können macht halt doch mehr Spass als nur im Probelokal 

zu üben. Und wenn man dann noch namhafte Verstärkung erhält durch 

routinierte und tonsichere Sänger aus dem Bach-Chor, dann kann ja nichts 

mehr schief gehen. Ich jedenfalls fühle mich sehr wohl neben Harald. Er singt 

auch lupenrein weiter, wenn ich mal kurzzeitig unsicher werde.   

Zum Thema unserer Darbietung, Morgen- und Abendlieder, Jagd- und 

Waldlieder passte die Umrahmung der Jagdhornbläser wie das Tüpfelchen aufs 

i. Die übervolle Kirche und der langanhaltende Applaus, der sogar zu einer 

Zugabe führte, haben uns bewiesen, dass wir etwas Gutes und Gefreutes 

gemacht haben. Zur Qualität unserer Vorträge getraue ich mich nicht, ein 

Urteil abzugeben. Da gibt es berufenere Fachleute, die das beurteilen können. 

Ich bin aber sicher, dass dieser Nachmittag allen Harmonisten sehr viel Spass 

und Freude bereitet hat.  
 01.06.2025/Werner Wettstein 

 

 


